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Märchenhaft wurde das neue Frauenbrunch-Jahr gestartet 

Von Manuela Kohli-Wild 

Über 34 Frauen fanden den Weg ins märchenhaft verschneite Kirchbühl, um der Märchenerzählerin 

Sandra L. Landolt ihren Ausführungen über die Rolle der Frau im Märchen zuzuhören. Als Einstieg wählte 

sie ein jüdisches Märchen, wo eine Frau ihre List dazu nutzte, ihrem Mann ihre Liebe zu zeigen. Mit 

passender Musik wurde dieses Märchen abgerundet. Die Märchenblüte Sandra verstand es 

ausgezeichnet, den anwesenden Frauen viel Interessantes, Unbekanntes und Heiteres über die Rolle der 

Frau im Märchen zu erzählen. Das zweite Märchen war ein Schweizer Märchen aus dem Wallis, wo die 

Frau ihrem Mann sein Vergehen verziehen hat. Sandra Landolt erzählte und referierte "par coeur" und sie 

verstand es mit ihrem Glarner-Dialekt den Märchen ihre eigene Note zu geben. Das dritte Märchen "das 

Töpfchen" führte die Anwesenden in die Türkei, welches wieder mit passender Musik von Mozart 

abgerundet wurde. Ein reich gedeckter Märchentisch lud die Frauen ein, noch etwas in den Bücher zu 

schmöckern, bevor sich Alle wieder auf den Nachhauseweg machten. 

 


